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Hamburg, 16. Juni 2020 
Anlegernummer: «Anleger_Nr» 

MS „Main“ GmbH & Co. KG / MS „Rhein“ GmbH & Co. KG (FLUSSFAHRT ´08) 
Zwischeninformation 

 
«KBriefanrede», 

 
wie Sie sich sicherlich vorstellen können oder vielleicht auch zwischenzeitlich schon gelesen haben, wirkt 
sich die Corona-Pandemie nicht nur sehr direkt auf den Tourismus allgemein, sondern auch unmittelbar auf 
die Flusskreuzfahrt aus. Nachdem es noch in der ersten Märzhälfte so aussah, dass insbesondere der US-
amerikanische Quellmarkt nur eine vergleichsweise geringe Stornierungsquote zeigte und Reiseveranstal-
ter und Schiffsmanager davon ausgehen konnten, es mit einem weitestgehend plangemäßen Saisonverlauf 
zu tun zu haben, zeigt sich die Situation inzwischen so, dass bis dato in dieser Saison in den Fahrtgebieten 
Rhein, Main, Donau und Frankreich tatsächlich nicht eine einzige Flusskreuzfahrt durchgeführt werden 
konnte. 
 
Es liegt auf der Hand, dass sich diese Entwicklung unmittelbar auf die Liquiditätslage und -planung der 
Veranstalter und Schiffscharterer auswirkt. Vor diesem Hintergrund hat auch der Veranstalter und Mieter 
der Schiffe MS „Main“/MS „Rhein“ und MS „Mosel“/MS „Saar“ sich Anfang April bei der Fondsgeschäftsfüh-
rung gemeldet und um eine Aussetzung seiner Mietzahlungsverpflichtung vom 1. April 2020 bis zum 31. 
März 2021 gebeten. Dies wurde seitens der Fondsgeschäftsführung abgelehnt. Derzeit laufen Gespräche 
um für beide Seiten eine tragfähige partnerschaftliche Lösung zu finden. Auch die NORD/LB, als finanzie-
rende Bank, wurde informiert und parallel Gespräche aufgenommen, um vorsichtshalber eine Tilgungsstun-
dung der noch bestehenden Darlehenstilgungsverpflichtungen bis Ende 2021 zu bewirken. 
 
Obwohl derzeit weder die notwendigen Verhandlungen mit dem Mieter noch mit der finanzierenden Bank 
beendet sind, fanden wir es richtig, Ihnen trotzdem diese Zwischeninformation zu übermitteln. Der Beirat 
wurde von der Geschäftsführung im Rahmen eines Videomeetings am 5. Juni 2020 detailliert informiert. 
 
Über die weitere Entwicklung werden wir Sie informiert halten. Dem Vernehmen nach werden ab Juli immer 
mehr deutsche und europäische Veranstalter ihre Flusskreuzer wieder in Fahrt setzen. Wir hoffen, dass 
dies auch bald den US-amerikanischen Anbietern gelingt und die Schwesterschiffe MS „Main“ und MS 
„Rhein“ wieder in Fahrt gehen. 
 
Für Fragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
HT Hamburgische Treuhandlung GmbH & Co. KG 
 
 
 
Jan Bolzen   i.A. Regina Raven 


